
Der 1. wormser- Kurz-Nibelungen-Triathlon der
LLG wonnegau feierte gelungene premiere
Linus und Paul Stimmel von stimmel-sports waren die Schnellsten über 750 m Schwimme n,22km Radfahren
und 5 km Laufen / Vereinskameradin Anna-Lena Pohl mit Pech nur auf dem 2. plalz/ 480 Starter
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VON KLAUS DIEHL Es ist mehr
als erfreulich, bei einer sport-
lichen Premierenveranstaltung
in Worms von allen Seiten nur
lobende Worte zu hören. Dieses
Lob gebührt der LLG Wonnegau
mit ihrem erstmals ausgetrage-
nen Minijlriathlon, zu dem letzt-
lich 480 Frauen und Männer an
den Start gingen.

Da wurde deutlich, dass zum
einen die LLG Wonnegau schon
viele fahre Ausrichter von Aus-
dauer-Events ist, in den 80-er

fahren des 20. fahrhunderts auch
schon Triathlon-Veranstaltun-
gen in Worms durchfuhrten und
hierbei die Karriere ihres promi-
nentesten Mitglieds und Welt-
Triathlet Lothar Leder begann.
Dazu als erfahrene Organisato-
ren - ihre Dienste werden auch
alljährlich beim Mainz-Mara-
thon geschätzt -, die im Vorfeld
mit allen Beteiligten wie Stadt
und Polizei ganze Arbeit geleis-
tet hatten. Zusätzlich freute man
sich aus vollem Herzen und ganz
ohne Neid, dass besonders die
Triathlon-Athleten von stimmel-

sports in Worms, dem sportli
chen Geschehen ihren Stempel
aufdrückten.

Mit dem Brüderpaar Linus
und Paul Stimmel stellte man
nicht nur die schnellsten Teil-
nehmer unter allen 480 gestarte-

ten Frauen und Männer, sondern
auch die Erit- und Zweitplatzier-
ten unter 60 Triathleten der dritt-
höchsten Regionalliga-Teams.
Fasst gleichzeitig kamen Linus
Stimmel (00:10:24)und sein Bru-
der Paul (00:10:28) und ihr Ver-
einskamerad Gregor Schreiner
(00:10.:25) aus dem Wasser im
'Wormser Floßhafen.

Im Rad fahren über die zwei
mal zu durchfahrende l1km-
Strecke hatten sie zwar einige
Probleme, besonders mit dem
Drittplatzierten Marc-Pascal Eh-
len (Montabaur) und den ihnen
nicht bekannten Daniel Gebert
(Tri-Team Fuldatal).

Doch wussten diese wohl
nicht, dass das absctrließend Lau-
fen über zweimal 2,5 km mit
dem Wendepunkt in der großen
Fischerweide ja bekanntlich die

Sahne-Disziplin der beiden Stim-
mel-Brothers ist.

Die Nase hatte am Ende der
erst 17 iahre alte Linus in einer
Gesamtzeit von 00:58:28 Minu-
ten und gerade einmal zwei Se-

kunden Vorsprung vor seinem
zwei fahre älteren Bruder Paul
vorne. Zusammen mit Gregor
Schreiner, der in 01:01:25 Mi-
nuten ins Ziel kam, belegten sie
auch die ersten drei Plätze in der
der AK Mf U und zusammen mit
Marc Rink, der in der AK M20
in 01.01.38 ins Ziel kam, sowie
Magnus Eckenfels (AKMfU), der
in 01.04.21 das Ziel erreichte, ge-

lang ihnen auch der 2. Sieg im
gleichzeitig gewerteten Mann-
schaftskampf in der Regionalli
ga und damit auch die Hoffnun-
gen steigend, in dieser Saison in
die 2. Bundesliga aufzusteigen.
Dies ist auch das Ziel der Stim-
mel-Brothers & Co.

Da wollte auch die weibliche
und ebenso hübsche Triathlon-
Riege von stimmel-sports nicht
zurückstehen. Anna-Lena Pohl
(AK TW20),lange Zeit in Füh-

rung liegend jedoch durch ei-
nen Sturz gehandicapt", erreichte
letztlich,,nur" als Zweitschnells-
te in 01:06:50 hinter der Siegerin

|ulia Ertmer (TV Bad Orb), die
49 Sekunden am Ende schnel-
ler war, das Ziel. Angesichts der
Verletzung kann man nur sagen:

,,Hut ab vor dieser Leistung von
Anna Lena Pohl."

fana Binninger folgte in der
Regionalliga-Klasse und auch in
der Gesamtwertung der Damen
mit 01:07:46 Minuten auf dem 4.

und |ana Uderstadt in 01:08.08
aufdem 6. Platz. Einen Dreifach-
sieg gab es in der AK TW20 mit
Anna-Lena Pohl, )ana Binninger
und Katja Eckenfels.

Den Mannschaftssieg im Regi-
onalliga-Wettbewerb fi el zwangs-
läufig auch an stimmel-sports in
der Besetzung Anna-Lena Pohl,

fana Binninger, fana Uderstadt
und Katja Eckenfels, die in der
AK TW 20 in 01.13:5t2 den 3.

Platz belegte.
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Claudia Stimmel belegte in
der AK TW 45 den 2. Platz. Dazu
gab es 3. Plätze in der RTV-Liga
für die 3. Mannschaften bei den
Damen und H'erren von stim-
mel-sports. Alles in allem ein
großer Tag fiir stimmel-spofis.
Dies zeigt auch die kontinuierli-
che Aufbauarbeit des erst 5 fah-
re alten Vereins, dessen Triath-
leten bei ihrem Heimspiel top-
fit an den Start gingen.

Unter den Platzierten war
auch Hans-fürgen Hoecker
vom Ausrichter LLG Wonne-
gau, der in der AK TM 55 in
12.18:33Stunden, den 3. Platz
belegte. Fazit: Ein gelungener
Auftakt des 1.. Wormser -Ni-
belungen-Triathlons mit einer

Sie trumpften nicht nur in den Einzel-Wettbewerben, sondern
auch als Siegerinnen im Regionalliga-Teamwettkampf auf, vön
links: Katja Eckenfels, fana Binninger, fana Uderstadt und Anna-
Lena Pohl.

geradezu familiären und sehr zernent Uwe Franz allen Betei-
freundschaftlichen Atmosphä- ligten ein großes Lob aussprach.
re, wofür der Wormser Sportde- Zuvorderst an Manfied Blanken-

fuland, dem Ideengeber dieser
Sportveranstaltung, der auch
als Starter beim Schwimmen
im Floßhafen und späterbei der
Siegerehrung das Wort hatte.

Nicht zu vergessen Erich Sieg-

mund als Verantwortlicher der
Laufstrecken, Daniel Blanken-
fuland, der für die Radstrecke
zuständig war, dem LLG-Schatz-
meister olaf Klein und nicht
zuletzt der 1. LlG-Vorsitzende
Manfred Bilavski, der logistisch
die Wechselbeutel von der ersten
Wechselzone vom Schwimmen
zum Rad fahren vom Floßhafen
auf den Wormser Festplatz zu
erledigen hatte; dazu den Rest
der ungefähr 100 Helfer und
Helferinnen sowie die unter-
stützenden Sponsoren.


